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Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

 
  für die Wahl 

 
 

zum Europäischen Parlament
 
des Kreistages  

 
 
 
 

 

und  der Gemeindevertretung am 
Datum 

25. Mai 2014 

 

in der Gemeinde 
Name der Gemeinde 

Hansestadt Stralsund 
 

 
1. Das gemeinsame Wählerverzeichnis zu den oben aufgeführten Wahlen für die Wahlbezirke der  
 

Hansestadt Stralsund 

 

–  wird in der Zeit vom 
Datum 

05. Mai 2014 bis 
Datum 

09. Mai 2014 –  während der allgemeinen Öffnungszeiten –  

 (20. bis 16. Tag vor der Wahl)  

 
Ort der Einsichtnahme 

Stralsund, Ordnungsamt, Schillstr. 5 – 7, Zimmer 308 
 

 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von ande-
ren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 34 Abs. 5 des Landesmeldegesetzes eingetragen ist.  
 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis für die betreffende Wahl eingetragen ist oder für diese einen Wahlschein hat. 
 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis 16. Tag vor der Wahl, 

spätestens am 
Datum 

09. Mai 2014 
bis 12:00 Uhr Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde 

     (16. Tag vor der Wahl) 

Dienststelle, Gebäude, Zimmer Nr. 

Hansestadt Stralsund 
Der Oberbürgermeister 
Ordnungsamt, Schillstr. 5 - 7 
18439 Stralsund 
 

                                                        im Dachgeschoss  Zimmer  308 
 

unter Angabe der Gründe bei der Europawahl Einspruch einlegen bzw. bei Kommunalwahlen einen Antrag auf Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses stellen. 
 
Der Einspruch bzw. Antrag auf Berichtigung kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die im Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 
 

Datum 

03. Mai 2014 eine Wahlbenachrichtigung. 

(22. Tag vor der Wahl)  
 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits Wahlscheine und Briefwahlunterlagen be-
antragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.  

4.    Wahlscheine werden bei Erfüllung der wahlrechtlichen Voraussetzungen für die Europawahl und für die Kommunalwahlen getrennt erteilt. 

4.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl zum Europäischen Parlament durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlbezirk des Landkreises 

 
Name 

Vorpommern-Rügen 

 

 oder durch Briefwahl teilnehmen. 
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4.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann an der Wahl 
 

 der Gemeindevertretung und des Kreistages in dem Wahlbereich, für den der Wahlschein ausgestellt ist, durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlbezirk dieser Wahlbereiche, 

 

 oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 
5. Wahlscheine zur Wahl des Europäischen Parlaments und für die Kommunalwahlen erhalten Wahlberechtigte auf Antrag. 
 
5.1 Ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter erhält auf Antrag einen Wahlschein. Zugleich mit dem Wahlschein erhält er:  
 

a) für die Wahl zum Europäischen Parlament 

- einen amtlichen Stimmzettel (für die Europawahl) 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und 
- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift der Gemeindewahlbehörde und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 
b) Für die Kommunalwahlen 

- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, für die er wahlberechtigt ist 
- einen amtlichen grauen Stimmzettelumschlag und 
- einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der Anschrift der Gemeindewahlbehörde. 

 
 
5.2 Einen Wahlschein erhält auf Antrag ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
 

- § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung bei Deutschen, 
- § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung bei Unionsbürgern, 
- § 15 Abs. 2 der Landes- und  Kommunalwahlordnung bei Deutschen und Unionsbürgern 

 
 

                     
 
 
 
 
 
         oder 
 
 bei der Europawahl die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis bzw. bei Kommunalwahlen die Antragsfrist auf Berichtigung des 

Wählerverzeichnisses nach 
 

- nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bzw. 
- nach § 16 Abs. 1 der Landes- und Kommunalwahlordnung 

 

 
bis zum  

16. Tag vor der Wahl 

09. Mai 2014 
 

 
  versäumt hat. 

 
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an den Wahlen erst nach Ablauf der Antragsfrist nach 

 

- § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung bei Deutschen, 
- § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung bei Unionsbürgern, 
- § 12 Abs. 2 der Landes- und Kommunalwahlordnung bei Deutschen und Unionsbürgern 
 

oder 
 

bei der Europawahl der Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis bzw. bei Kommunalwahlen die Antragsfrist auf Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses nach 

 

- § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bzw. 
- § 16 Abs. 1 der Landes- und Kommunalwahlordnung  

 

entstanden ist 
 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs/Berichtigungs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindewahlbehörde gelangt ist. 

 

Wahlscheine können von Wahlberechtigten, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 
 

Datum 

23. Mai 2014 18.00 Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde schriftlich oder mündlich (nicht telefonisch)  

(2. Tag vor der Wahl) 
 

beantragt werden. 
 

 bis zum  
21. Tag vor der Wahl 

       04. Mai 2014 bei der Europawahl 
 

23. Tag vor der Wahl 

02. Mai 2014 bei den Kommunalwahlen 
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Im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

 Auch nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nummer 5.2. Buchstaben a bis c angegebe-
nen Gründen Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragen. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl,  
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. Für die Kommunalwahlen ist dies darüber hinaus auch am Wahltag bis 15.00 Uhr noch 
möglich. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

 
  6. Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur bei Vorlage einer schriftlichen Vollmacht zulässig. Die 

Vollmacht kann bereits mit dem Wahlscheinantrag erteilt werden. Die bevollmächtigte Person hat der Gemeindewahlbehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen  für die Europawahl schriftlich zu versichern, dass sie nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. Auf Verlangen hat 
sie sich auszuweisen. 

 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den jeweiligen Wahlbrief mit dem Stimmzettel der Europawahl bzw. den Stimmzetteln der Kommunal-
wahlen und dem jeweils dazugehörenden unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der Gemeindewahlbehörde übersenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
 
Wahlbriefe der Europawahl und der Kommunalwahlen  werden bei Verwendung des amtlichen Wahlbriefumschlages innerhalb der Bundes-
republik Deutschland ohne besondere Versendungsform von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Ein Wahlbrief kann auch bei 
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
Ort, Datum 
 

 
 
 

Stralsund, 11.04.2014 

 Die Gemeindewahlbehörde 
im Auftrag                                    

 
Klaus Gawoehns 

 
 
 
 

Hansestadt Stralsund                                            Stralsund, 16.04.2014 
Der Gemeindewahlleiter  
 
 

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Kommunalwahl  
am 25. Mai 2014 in der Hansestadt Stralsund 

 
In seiner öffentlichen Sitzung am 26. März 2014 hat der Gemeindewahlausschuss über die Zulassung der Wahlvorschläge für 
die Kommunalwahl am 25. Mai 2014 beraten und entschieden. Folgende Wahlvorschläge wurden zugelassen und werden ge-
mäß § 21 Landes- und Kommunalwahlgesetz (LKWG M-V) i. V. m. § 27 Abs. 1 Landes- und Kommunalwahlordnung (LKWO M-
V) hiermit öffentlich bekanntgemacht: 

Wahlbereich 1  
Hansestadt Stralsund: Stadtgebiete Tribseer, Grünhufe, Langendorfer Berg, Lüssower Berg, Stadtteil Knieper West 
 

Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 
  

1 Dr. Zabel, Ronald 18435 Stralsund 1967 Arzt/Unternehmer 

2 Paul, Peter 18437 Stralsund 1954 Handwerksmeister 

3 Lindner, Detlef 18437 Stralsund 1963 Mitglied des Landtages MV 

4 Bauschke, Stefan 18439 Stralsund 1988 wissensch. Mitarbeiter 

5 Meier, Christian 18439 Stralsund 1973 Rechtspfleger 

6 Schüler, Margret 18439 Stralsund 1950 Ruhestand 

7 Ruhnke, Kathrin 18439 Stralsund 1963 Angestellte 

8 Ramlow, Christian 18435 Stralsund 1972 Kaufmann  

9 Dr. Stahlberg, Annelore 18435 Stralsund 1950 Ärztin 

10 Lewing, Thomas 18437 Stralsund 1970 Maschinist 

11 Lastovka, Hendrik 18435 Stralsund 1977 Rechtsanwalt 
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12 Friesenhahn, Kerstin 18437 Stralsund 1960 Integrationsfachberaterin 

13 Kremser, Reinhard 18435 Stralsund 1952 Außendienstmitarbeiter 

14 Meißner, André 18439 Stralsund 1975 Diplom-Betriebswirt 

15 Lieger, Danny 18437 Stralsund 1976 Sachverständiger 

16 Ihlo, Harald 18435 Stralsund 1942 Ingenieur 

17 von Allwörden, Ann Christin 18439 Stralsund 1978 Polizeibeamtin 

18 Häckmanns, Guido 18435 Stralsund 1972 Soldat 

19 Wilhelm, Alexander 18439 Stralsund 1971 Speditionskaufmann 

20 Liebeskind, Michael 18437 Stralsund 1992 Bankkaufmann 

21 Lewing, Susanne 18437 Stralsund 1976 Produktionsleiterin 

22 Schwarz, Maximilian 18439 Stralsund 1990 Student 

 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD 
  

1 Rickmann, Niklas 18439 Stralsund 1982 Pädagoge 

2 Bartel, Ute 18439 Stralsund 1953 Lehrerin 

3 van Slooten, Peter 18439 Stralsund 1967 Rechtsanwalt 

4 Dr. Carstensen, Heike 18437 Stralsund 1959 Kunsthistorikerin 

5 Miseler, Mathias 18435 Stralsund 1982 Systemadministrator 

6 Steffen, Sonja 18439 Stralsund 1963 Rechtsanwältin 

7 Erbentraut, Detlef 18435 Stralsund 1955 Geschäftsführer 

8 Fischer, Friz 18439 Stralsund 1955 Unternehmerin 

9 Tiemann, Uwe 18437 Stralsund 1954 Geschäftsführer 

10 Lass, Dörte 18439 Stralsund 1965 Juristin 

11 Kuhn, Rüdiger 18435 Stralsund 1942 Rentner 

12 Tornow, Brigitta 18437 Stralsund 1955 Fachberaterin 

13 Werner, Anton 18439 Stralsund 1937 Pianist 

14 Tobias, Brunhilde 18439 Stralsund 1947 Rentnerin 

15 Isigkeit, Hans-Jürgen 18435 Stralsund 1956 EU Rentner 

16 Störmer, Marianne 18437 Stralsund 1950 pensionierte Lehrerin 

17 Röll, Bernd 18439 Stralsund 1948 Vorstand KDW Stralsund 

18 Fleischer, Heino 18435 Stralsund 1987 Auszubildender 

19 Winter, Klaus 18437 Stralsund 1944 Rentner 

20 Westphal, Hans-Walter 18439 Stralsund 1960 Rechtsanwalt 

Freie Demokratische Partei   FDP 
  

1 Völker, Nico 18439 Stralsund 1980 Soldat auf Zeit 

2 Pieper, Thoralf 18437 Stralsund 1967 Geschäftsführer 

3 Klingschat, Ralf 18439 Stralsund 1966 selbständiger Kaufmann 

4 Binder, Christian 18435 Stralsund 1986 Teamleiter 

5 Bachmann, Karin 18439 Stralsund 1971 Publizistin, Übersetzerin 

6 Franzke, Lothar 18435 Stralsund 1956 Pensionär 

7 Wiegert, Olaf 18435 Stralsund 1963 Kriminalbeamter 

8 Knöpken, Marina 18439 Stralsund 1960 Hebamme 

9 Knöpken, Olaf 18439 Stralsund 1959 Beamter 

10 Breuer, Doreen 18439 Stralsund 1979 Verkäuferin 

11 Koth, Sebastian 18439 Stralsund 1990 Büroleiter 

 

boeschowa
Schreibmaschinentext

boeschowa
Schreibmaschinentext

boeschowa
Schreibmaschinentext

boeschowa
Schreibmaschinentext
_____________________________________________________________________
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Bündnis 90/ Die Grünen 
  

Grüne 
  

1 Kindler, Anett 18435 Stralsund 1965 Erzieherin 

2 Suhr, Jürgen 18435 Stralsund 1959 Kaufmann 

3 Fechner, Friederike 18437 Stralsund 1961 Musikerin 

4 Belz, Michael 18439 Stralsund 1978 EDV-Dozent 

5 Müller, Claudia 18439 Stralsund 1981 Landesvorsitzende 

6 Danter, Kai 18437 Stralsund 1966 Richter 

7 Voß, Petra 18439 Stralsund 1958 Dozentin 

8 Dr. von Bosse, Arnold 18439 Stralsund 1947 Rechtsanwalt 

9 Weiß, Anne-Susann 18437 Stralsund 1990 Studentin 

10 Kwast, Jochen 18439 Stralsund 1954 Diplom-Betriebswirt 

11 Kothe-Woywode, Sandra 18439 Stralsund 1973 Juristin 

12 Siebert, Stefan 18435 Stralsund 1963 Rechtsanwalt 

13 Danter, Katja 18437 Stralsund 1964 Grundschulleiterin 

14 Dr. Czerwinski, Fabian 18439 Stralsund 1983 Unternehmer 

15 Rückert, Rainer 18439 Stralsund 1963 Direktor Arbeitsgericht 

16 Ehlers, Nicholas 18439 Stralsund 1968 Wahlkreisbüro-Mitarbeiter 

17 Kinder, Richard 18439 Stralsund 1965 Steuerberater 

18 Werner, Heiko 18439 Stralsund 1967 Informatiker 

19 Diedrichsen, Jörg 18439 Stralsund 1965 Beamter 

20 Borchert, Tino 18439 Stralsund 1970 Geschäftsführer 

21 Wilmes, Tobias 18439 Stralsund 1987 Student 

 

Nationaldemokratische Partei Deutschlands NPD 
  

1 Arendt, Dirk 18437 Stralsund 1976 Konstruktionsmechaniker 

2 Brendemühl, Christian 18435 Stralsund 1984 Fachkraft im Gastgewerbe 

3 Arendt, Fanny 18437 Stralsund 1982 Verkäuferin 

4 Münchow, Karsten 18435 Stralsund 1976 Kaufmann 

 

Alternative für Deutschland 
  

AfD 
  

1 Laack, Matthias 18439 Stralsund 1949 Nautiker 

2 Rietesel, Tino 18439 Stralsund 1977 selbständig 

3 Grösser, Ulrich 18435 Stralsund 1968 Informatiker 

4 Tiede, Gerd 18435 Stralsund 1940 Rentner 

5 Kühnel, Jens 18435 Stralsund 1974 Eventmanager 

6 Bunge, Thomas 18435 Stralsund 1979 Reha-Ausbilder 

7 Mielitz, Ronny 18435 Stralsund 1979 Medizininformatiker 

8 Tiede, Sabine 18435 Stralsund 1943 Rentnerin 

 

Bürger für Stralsund 
  

  
  

1 Philippen, Michael 18435 Stralsund 1968 Maler 

2 Chill, Kerstin 18439 Stralsund 1976 Versicherungsfachwirtin 
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3 Schulz, Thomas 18439 Stralsund 1961 Goldschmied 

4 Ehlert, Sabine 18435 Stralsund 1963 Erzieherin 

5 Haack, Thomas 18439 Stralsund 1963 Bankkaufmann 

6 Nachtwey, Stefan 18439 Stralsund 1960 Kaufmann 

7 Hofmann, Maik 18435 Stralsund 1975 Krankenpfleger 

8 Kunow, Ralf 18439 Stralsund 1970 Physiotherapeut 

9 Hölbing, Olaf 18439 Stralsund 1960 Diplom-Ingenieur 

10 Präkels, Egbert 18437 Stralsund 1961 Diplom-Ingenieur 

11 Schlimper, Gerd 18437 Stralsund 1962 Handelsvertreter 

12 Pantermöller, Rocco 18435 Stralsund 1977 Wirtschaftsingenieur 

13 Bernhagen, Sven 18435 Stralsund 1972 Beamter 

 

Linke offene Liste 
  

LoL 
  

1 Kühl, Andrea 18439 Stralsund 1957 Erzieherin 

2 Jungnickel, Uwe 18435 Stralsund 1962 Betriebswirt 

3 Quintana Schmidt, Maria 18439 Stralsund 1956 Agraringenieurin 

4 Gottschling, Jan 18437 Stralsund 1963 Fachkraft Arbeitssicherheit 

5 Dibbern, Nicole 18437 Stralsund 1959 Sachbearbeiterin 

6 Kampschulte, Gerhard 18439 Stralsund 1947 Rentner 

7 Kampschulte, Ute 18439 Stralsund 1952 Rentnerin 

8 Quintana Schmidt, Marc 18439 Stralsund 1964 Rechtsanwalt 

9 Kühl, Mareen 18439 Stralsund 1994 Schülerin 

10 Figurski, Marco 18439 Stralsund 1971 selbständig 

11 Moll, Cornelia 18435 Stralsund 1965 Krankenschwester 

12 Nehls, Mirko 18439 Stralsund 1968 Angestellter 

13 Möller, Nicole 18439 Stralsund 1980 Fachverkäuferin 

14 Butter, Manfred 18435 Stralsund 1939 Diplom-Ingenieur 

 

Piratenpartei Deutschland PIRATEN 
  

1 Smyra, Friedrich 18439 Stralsund 1984 Bundesfreiwilliger 

2 Schulze, Wilhelm 18439 Stralsund 1952 Beamter 

 

Wählergruppe Adomeit 
  

Adomeit 
  

1 Adomeit, Michael 18439 Stralsund 1957 Elektro-Meister 

2 Lange, Frank 18435 Stralsund 1972 Beamter 

3 Nitz, Ute 18439 Stralsund 1967 Diplom-Bauingenieurin 

4 Riedel, Gerd 18435 Stralsund 1951 Diplom-Ingenieur 

5 Szelwis, Gabriele 18439 Stralsund 1965 Bürokauffrau 

6 Schlabertz, Dietmar 18435 Stralsund 1967 freiberuflicher Pianist 

7 Lippmann, Hans-Peter 18437 Stralsund 1958 Informatik-Ingenieur 

8 Klook, Siegrid 18439 Stralsund 1946 Rentnerin 

 

boeschowa
Schreibmaschinentext
_____________________________________________________________________

boeschowa
Schreibmaschinentext

boeschowa
Schreibmaschinentext
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Wahlbereich 2  
Hansestadt Stralsund: Stadtgebiete Altstadt, Franken, Süd, Stadtteile Kniepervorstadt, Knieper Nord 
 

Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 
  

1 Dr. Zabel, Ronald 18435 Stralsund 1967 Arzt/Unternehmer 

2 Paul, Peter 18437 Stralsund 1954 Handwerksmeister 

3 Lindner, Detlef 18437 Stralsund 1963 Mitglied des Landtages MV 

4 Bauschke, Stefan 18439 Stralsund 1988 wissensch. Mitarbeiter 

5 Meier, Christian 18439 Stralsund 1973 Rechtspfleger 

6 Schüler, Margret 18439 Stralsund 1950 Ruhestand 

7 Ruhnke, Kathrin 18439 Stralsund 1963 Angestellte 

8 Ramlow, Christian 18435 Stralsund 1972 Kaufmann 

9 Dr. Stahlberg, Annelore 18435 Stralsund 1950 Ärztin 

10 Lewing, Thomas 18437 Stralsund 1970 Maschinist 

11 Lastovka, Hendrik 18435 Stralsund 1977 Rechtsanwalt 

12 Friesenhahn, Kerstin 18437 Stralsund 1960 Integrationsfachberaterin 

13 Kremser, Reinhard 18435 Stralsund 1952 Außendienstmitarbeiter 

14 Meißner, André 18439 Stralsund 1975 Diplom-Betriebswirt 

15 Lieger, Danny 18437 Stralsund 1976 Sachverständiger 

16 Ihlo, Harald 18435 Stralsund 1942 Ingenieur 

17 von Allwörden, Ann Christin 18439 Stralsund 1978 Polizeibeamtin 

18 Häckmanns, Guido 18435 Stralsund 1972 Soldat 

19 Wilhelm, Alexander 18439 Stralsund 1971 Speditionskaufmann 

20 Liebeskind, Michael 18437 Stralsund 1992 Bankkaufmann 

21 Lewing, Susanne 18437 Stralsund 1976 Produktionsleiterin 

22 Schwarz, Maximilian 18439 Stralsund 1990 Student 
 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD 
  

1 Rickmann, Niklas 18439 Stralsund 1982 Pädagoge 

2 Bartel, Ute 18439 Stralsund 1953 Lehrerin 

3 Erbentraut, Detlef 18435 Stralsund 1955 Geschäftsführer 

4 Fischer, Friz 18439 Stralsund 1955 Unternehmerin 

5 Miseler, Mathias 18435 Stralsund 1982 Systemadministrator 

6 Dr. Carstensen, Heike 18437 Stralsund 1959 Kunsthistorikerin 

7 van Slooten, Peter 18439 Stralsund 1967 Rechtsanwalt 

8 Steffen, Sonja 18439 Stralsund 1963 Rechtsanwältin 

9 Tiemann, Uwe 18437 Stralsund 1954 Geschäftsführer 

10 Tornow, Brigitta 18437 Stralsund 1955 Fachberaterin 

11 Werner, Anton 18439 Stralsund 1937 Pianist 

12 Lass, Dörte 18439 Stralsund 1965 Juristin 

13 Kuhn, Rüdiger 18435 Stralsund 1942 Rentner 

14 Störmer, Marianne 18437 Stralsund 1950 pensionierte Lehrerin 

15 Tobias, Brunhilde 18439 Stralsund 1947 Rentnerin 

16 Röll, Bernd 18439 Stralsund 1948 Vorstand Kreisdiak. Werk 

17 Fleischer, Heino 18435 Stralsund 1987 Auszubildender 

18 Winter, Klaus 18437 Stralsund 1944 Rentner 

19 Westphal, Hans-Walter 18439 Stralsund 1960 Rechtsanwalt 
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Freie Demokratische Partei   FDP 
  

1 Völker, Nico 18439 Stralsund 1980 Soldat auf Zeit 

2 Pieper, Thoralf 18437 Stralsund 1967 Geschäftsführer 

3 Klingschat, Ralf 18439 Stralsund 1966 selbständiger Kaufmann 

4 Binder, Christian 18435 Stralsund 1986 Teamleiter 

5 Bachmann, Karin 18439 Stralsund 1971 Publizistin, Übersetzerin 

6 Franzke, Lothar 18435 Stralsund 1956 Pensionär 

7 Wiegert, Olaf 18435 Stralsund 1963 Kriminalbeamter 

8 Knöpken, Marina 18439 Stralsund 1960 Hebamme 

9 Knöpken, Olaf 18439 Stralsund 1959 Beamter 

10 Breuer, Doreen 18439 Stralsund 1979 Verkäuferin 

11 Koth, Sebastian 18439 Stralsund 1990 Büroleiter 

 

Bündnis 90/ Die Grünen   Grüne 
  

1 Kindler, Anett 18435 Stralsund 1965 Erzieherin 

2 Suhr, Jürgen 18435 Stralsund 1959 Kaufmann 

3 Fechner, Friederike 18437 Stralsund 1961 Musikerin 

4 Belz, Michael 18439 Stralsund 1978 EDV-Dozent 

5 Müller, Claudia 18439 Stralsund 1981 Landesvorsitzende 

6 Danter, Kai 18437 Stralsund 1966 Richter 

7 Voß, Petra 18439 Stralsund 1958 Dozentin 

8 Dr. von Bosse, Arnold 18439 Stralsund 1947 Rechtsanwalt 

9 Weiß, Anne-Susann 18437 Stralsund 1990 Studentin 

10 Kwast, Jochen 18439 Stralsund 1954 Diplom-Betriebswirt 

11 Kothe-Woywode, Sandra 18439 Stralsund 1973 Juristin 

12 Siebert, Stefan 18435 Stralsund 1963 Rechtsanwalt 

13 Danter, Katja 18437 Stralsund 1964 Grundschulleiterin 

14 Dr. Czerwinski, Fabian 18439 Stralsund 1983 Unternehmer 

15 Rückert, Rainer 18439 Stralsund 1963 Direktor Arbeitsgericht 

16 Ehlers, Nicholas 18439 Stralsund 1968 Wahlkreisbüro-Mitarbeiter 

17 Kinder, Richard 18439 Stralsund 1965 Steuerberater 

18 Werner, Heiko 18439 Stralsund 1967 Informatiker 

19 Diedrichsen, Jörg 18439 Stralsund 1965 Beamter 

20 Borchert, Tino 18439 Stralsund 1970 Geschäftsführer 

21 Wilmes, Tobias 18439 Stralsund 1987 Student 

 

Nationaldemokratische Partei Deutschlands NPD 
  

1 Arendt, Dirk 18437 Stralsund 1976 Konstruktionsmechaniker 

2 Brendemühl, Christian 18435 Stralsund 1984 Fachkraft im Gastgewerbe 

3 Arendt, Fanny 18437 Stralsund 1982 Verkäuferin 

4 Münchow, Karsten 18435 Stralsund 1976 Kaufmann 
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Alternative für Deutschland   AfD 
  

1 Tiede, Gerd 18435 Stralsund 1940 Rentner 

2 Kühnel, Jens 18435 Stralsund 1974 Eventmanager 

3 Rietesel, Tino 18439 Stralsund 1977 selbständig 

4 Tiede, Sabine 18435 Stralsund 1943 Rentner 

5 Laack, Matthias 18439 Stralsund 1949 Nautiker 

6 Grösser, Ulrich 18435 Stralsund 1968 Informatiker 

7 Bunge, Thomas 18435 Stralsund 1979 Reha-Ausbilder 

8 Mielitz, Ronny 18435 Stralsund 1979 Medizininformatiker 
 

Bürger für Stralsund     
  

1 Philippen, Michael 18435 Stralsund 1968 Maler 

2 Chill, Kerstin 18439 Stralsund 1976 Versicherungsfachwirtin 

3 Schulz, Thomas 18439 Stralsund 1961 Goldschmied 

4 Ehlert, Sabine 18435 Stralsund 1963 Erzieherin 

5 Haack, Thomas 18439 Stralsund 1963 Bankkaufmann 

6 Nachtwey, Stefan 18439 Stralsund 1960 Kaufmann 

7 Hofmann, Maik 18435 Stralsund 1975 Krankenpfleger 

8 Kunow, Ralf 18439 Stralsund 1970 Physiotherapeut 

9 Hölbing, Olaf 18439 Stralsund 1960 Diplom-Ingenieur 

10 Präkels, Egbert 18437 Stralsund 1961 Diplom-Ingenieur 

11 Schlimper, Gerd 18437 Stralsund 1962 Handelsvertreter 

12 Pantermöller, Rocco 18435 Stralsund 1977 Wirtschaftsingenieur 

13 Bernhagen, Sven 18435 Stralsund 1972 Beamter 
 

Linke offene Liste   LoL 
  

1 Quintana Schmidt, Maria 18439 Stralsund 1956 Agraringenieurin 

2 Figurski, Marco 18439 Stralsund 1971 selbständig 

3 Kühl, Andrea 18439 Stralsund 1957 Erzieherin 

4 Gottschling, Jan 18437 Stralsund 1963 Fachkraft Arbeitssicherheit 

5 Dibbern, Nicole 18437 Stralsund 1959 Sachbearbeiterin 

6 Jungnickel, Uwe 18435 Stralsund 1962 Betriebswirt 

7 Kampschulte, Ute 18439 Stralsund 1952 Rentnerin 

8 Kampschulte, Gerhard 18439 Stralsund 1947 Rentner 

9 Kühl, Mareen 18439 Stralsund 1994 Schülerin 

10 Nehls, Mirko 18439 Stralsund 1968 Angestellter 

11 Moll, Cornelia 18435 Stralsund 1965 Krankenschwester 

12 Quintana Schmidt, Marc 18439 Stralsund 1964 Rechtsanwalt 

13 Möller, Nicole 18439 Stralsund 1980 Fachverkäuferin 

14 Butter, Manfred 18435 Stralsund 1939 Diplom-Ingenieur 
 

Piratenpartei Deutschland PIRATEN 
  

1 Smyra, Friedrich 18439 Stralsund 1984 Bundesfreiwilliger 

2 Schulze, Wilhelm 18439 Stralsund 1952 Beamter 
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Wählergruppe Adomeit   Adomeit 
  

1 Adomeit, Michael 18439 Stralsund 1957 Elektro-Meister 

2 Lange, Frank 18435 Stralsund 1972 Beamter 

3 Nitz, Ute 18439 Stralsund 1967 Diplom-Bauingenieurin 

4 Riedel, Gerd 18435 Stralsund 1951 Diplom-Ingenieur 

5 Szelwis, Gabriele 18439 Stralsund 1965 Bürokauffrau 

6 Schlabertz, Dietmar 18435 Stralsund 1967 freiberuflicher Pianist 

7 Lippmann, Hans-Peter 18437 Stralsund 1958 Informatik-Ingenieur 

8 Klook, Siegrid 18439 Stralsund 1946 Rentnerin 
 
 
 

 
Klaus Gawoehns 
 

 
 

 
Bekanntmachung über die Versteigerung von Fundsachen 

 
Fundsachen, die beim Fundbüro der Hansestadt Stralsund abgegeben wurden und deren Eigentümer nicht ermittelt werden 
konnten, werden am  
 

Mittwoch, dem 07.05.2014 um 14.00 Uhr im Rahmen einer Versteigerung 
 

auf dem Innenhof des Ordnungsamtes, Schillstraße 5 - 7, 18439 Stralsund, angeboten. Interessenten haben die Möglichkeit, die 
Fundsachen bereits ab 13.00 Uhr zu besichtigen. 
 
Versteigert werden Fahrräder und andere Gegenstände. 
 
Gemäß § 979 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches wird allen Empfangsberechtigten Gelegenheit gegeben, bis zum 06.05.2014 
um 17.00 Uhr ihre Rechte an der Fundsache bei der Hansestadt Stralsund, Ordnungsamt, Fundbüro, Schillstraße 5 - 7, Zimmer 
8, 18439 Stralsund, anzumelden. 
 
Stralsund, 20.03.2014 
 
gez. Heino Göcke 
Amtsleiter 
 
 
 
 

 
 

Bekanntmachung des Gutachterausschusses für Grundstückswerte  
im Landkreis Vorpommern-Rügen  

 
Grundstücksmarktbericht und land- und forstwirtschaftliche Bodenrichtwerte 

 
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Landkreis Vorpommern-Rügen hat in seinen Sitzungen am 31.01.2014 sowie 
am 31.03.2014 den Grundstücksmarktbericht Vorpommern-Rügen für den Auswertungszeitraum 2011-2012 sowie die land- und 
forstwirtschaftlichen Bodenrichtwerte für den Stichtag 31.12.2013 beschlossen. Für baureifes Land sind weiterhin die Boden-
richtwerte zum Stichtag 31.12.2012 aktuell. 
 
Der Grundstücksmarktbericht kann gegen eine Gebühr von 20,00 € unter der o. g. Anschrift angefordert werden. 
 
Eine Übersicht der Bodenrichtwerte ist in der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Tribseer Damm 1a, 18437 Stral-
sund, Zimmer 409, ausgelegt und für Jedermann einsehbar.  
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Mündliche (kostenfreie) Auskünfte zu den Bodenrichtwerten erteilt die Geschäftsstelle telefonisch unter 03831 3572818. Schrift-
lich können Bodenrichtwertauskünfte per E-Mail unter gaa@lk-vr.de oder per Post beantragt werden. Schriftliche Auskünfte sind 
kostenpflichtig. 
 
Allgemeine Hinweise zur Arbeit der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstückswerte sowie Antragsformulare zu 
schriftlichen Auskünften zu Bodenrichtwerten oder aus der Kaufpreissammlung finden Sie auch unter www.lk-vr.de (bitte über 
die Suchfunktion). 
 
gez. Heiko Schröder 
Vorsitzender des Gutachterausschusses für Grundstückswerte 
im Landkreis Vorpommern-Rügen 

 
 
 

Jahresabschluss 2012 
gemäß § 14 Absatz 5 Kommunalprüfungsgesetz 

Bekanntmachung der Ostseeflughafen Stralsund-Barth GmbH 
 
Der Jahresabschluss 2012 der Ostseeflughafen Stralsund-Barth GmbH wurde durch die Hanseatische Prüfungs- und Bera-
tungsgesellschaft mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Parkstraße 18b in 18311 Ribnitz-Damgarten geprüft und am 17.05.2013 
mit folgendem Bestätigungsvermerk versehen: 
„Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzli-
chen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht im Einklang mit 
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risi-
ken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 
Die wirtschaftlichen Verhältnisse geben zu wesentlichen Beanstandungen keinen Anlass. 
Ohne diese Beurteilung einzuschränken, weisen wir darauf hin, dass die Ertragslage im Geschäftsjahr 2012 noch defizitär und 
die Gesellschaft in Übereinstimmung mit den Schlussfolgerungen im Lagebericht auf Zuschüsse der Gesellschafter angewiesen 
war.“ 
 
Die Gesellschafterversammlung der Ostseeflughafen Stralsund-Barth GmbH hat am 24.07.2013 den geprüften und mit einem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenen Jahresabschluss 2012 festgestellt. 
 
Der Landesrechnungshof M-V hat mit Schreiben vom 05.03.2014 den Prüfungsbericht nach eingeschränkter Prüfung freigege-
ben (§ 14 Abs. 4 KPG). 
 
Der Jahresabschluss 2012 sowie der Lagebericht werden vom Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung an für 
sieben Tage in den Geschäftsräumen der Ostseeflughafen Stralsund-Barth GmbH, Flughafenallee in 18356 Barth, ausgelegt. 
 
Wir geben bekannt, dass der testierte Jahresabschluss und Lagebericht für das Geschäftsjahr 2012 beim elektronischen Bun-
desanzeiger zur Veröffentlichung eingereicht wird. 
 
Barth, 13.03.2014  
 
gez. Paul Wojtasik 
Geschäftsführer 
 
 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
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